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Schwerölaustritt im Bereich Bützfleth 
Havariekommando hat die Einsatzleitung übernommen 
 
 
 

Im Bützflether Hafen (Stade) ist heute morgen, kurz nach Mitternacht, Schweröl aus dem 
Motorschiff „FOSTRAUM“ ausgetreten. Das Schweröl bewegt sich mit dem Elbstrom derzeit 
elbabwärts.  
 
Das Havariekommando hat die Gesamteinsatzleitung übernommen und sofort umfangreiche 
Schadstoffbekämpfungsmaßnahmen eingeleitet.  
 
Das Wasserschutzpolizeiboot „BÜRGERMEISTER WEICHMANN“ stellt den Einsatzleiter vor 
Ort. Die Ölbekämpfungsschiffe der Küstenländer „KNECHTSAND“ und „MPOSS“ sind 
alarmiert. Das Gewässerschutzschiff „NEUWERK“ des Wasser- und Schifffahrtsamtes 
Cuxhaven sowie ein weiteres Wasserschutzpolizeiboot, die „BÜRGERMEISTER BRAUER“ 
sind auf dem Weg zum Einsatzort.  
Der Einsatz eines Spezialflugzeuges ist für den Tagesanbruch vorgesehen.  
 
Der Bereich ist weiträumig abgesperrt.  
Vermutlich ist es beim Umpumpen eines Schiffstanks zu dem Ölaustritt gekommen.  
Die Ursache ist noch nicht abschließend geklärt. Die Wasserschutzpolizei Stade ermittelt vor 
Ort.  
 
 
Weitere Informationen werden folgen. 
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